
www.osteology-bonn.org

Osteology 
Weichgewebe Spezial

Vorsitz
Wilfried Wagner | Søren Jepsen

Programm

Organisiert unter der Schirmherrschaft der

NATIONALES SYMPOSIUM

24. MÄRZ 2012

OSTEOLOGY
BONN



Osteology Stiftung

Die Plattform für Ihre Weiterbildung
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Prof. Dr. Dr. Wilfried Wagner 
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Prof. Dr. Dr. Søren Jepsen  
Vorsitz

Regeneration – quo vadis? Vom Knochen hin zum Weichgewebe 
lautet die Antwort, denn die Ansprüche unserer Patienten steigen. 
Heute genügt es nicht mehr, nur Knochendefekte zu behandeln. 
Das Weichgewebe spielt eine ebenso große Rolle, wenn man einen 
dauerhaften ästhetischen und funktionellen Behandlungs-
erfolg erzielen will. Deshalb widmet sich das vierte nationale 
Osteology Symposium ausschließlich diesem wichtigen Thema. 

Welche biologischen Vorgänge bei der Weichgewebeheilung und
Regeneration zu berücksichtigen sind und welche Techniken beim
Weichgewebemanagement am besten geeignet sind, erfahren Sie bei
Osteology in Bonn kompakt in nur einem Tag. International anerkannte
Referenten und erfahrene Praktiker stellen Ihnen am Vormittag die 
wissenschaftlichen  Grundlagen und aktuellen Behandlungskonzepte 
aus dem Bereich der Implantologie und Parodontologie vor. 
Der Nachmittag steht ganz im Zeichen der Praxis: Trainieren Sie in 
einem der Workshops neue chirurgische Techniken oder diskutieren 
Sie mit Experten anhand konkreter Patientenfälle die Behandlungs-
planung in unserem interaktiven Forum. 

Die Osteology Symposien sind die ideale Plattform für wissenschaftlich 
fundierte und praxisbezogene Weiterbildung und den Erfahrungs-
austausch in regenerativen Verfahren. Kommen auch Sie nach Bonn,
damit Ihr Wissen rund um das Weichgewebemanagement hochaktuell
bleibt und Sie für Ihre Patienten die optimale Behandlungsstrategie 
wählen können. 

Willkommen bei Osteology in Bonn!



Goldsponsoren

Silbersponsoren

Aussteller
finden Sie unter www.osteology-bonn.org

Herzlichen Dank den Gold- und Silbersponsoren 
für die Unterstützung des Osteology Symposiums 2012 

Organisation, Registrierung und Information
Geistlich Biomaterials
Vertriebsgesellschaft mbH
Schneidweg 5
76534 Baden-Baden
Tel. 07223 9624-0
Fax 07223 9624-10
info@geistlich.de
www.osteology-bonn.org



Wissenschaftliches Programm

Symposium

9.00–13.25 Uhr

9.15–10.15 Key note lecture:
Soft tissue around teeth and implants – biological aspects

Referent Prof. Dr. Jan Lindhe | S  

10.15 –10.35 Kaffeepause

10.35 –11.00 Aktuelle Techniken und Materialien zur Rezessionsdeckung
Referent Dr. Markus Schlee | D

11.00 –11.25 Der modifizierte koronal verschobene Tunnel 
zur Verbesserung der Weichgewebeästhetik

Referent Prof. Dr. Anton Sculean | CH

11.25 –11.50 Weichgewebemanagement der Extraktionsalveole –
heute und morgen

Referent Dr. Daniel Thoma | CH

11.50–12.10 Kaffeepause

12.10–12.35 Weichgewebemanagement zur Vermeidung 
postoperativer Komplikationen in der Implantologie

Referent Prof. Dr. Frank Schwarz | D

12.35–13.00 Neue Techniken zur Beobachtung und Analyse 
der Weichgewebeheilung

Referent Prof. Dr. Dr. Dr. Robert Sader | D

13.00 –13.25 Neue Konzepte für das Weichgewebemanagement
bei Vestibulumplastiken

Referent Dr. Dr. Christian Tudor | D

13.25–14.35 Mittagessen

ab 14.35 Praktische Workshops und Interaktives Forum

Eröffnung Begrüßung, Vorstellung der Osteology Stiftung      
9.00 – 9.15 Prof. Dr. Dr. Søren Jepsen | D  

Prof. Dr. Dr. Wilfried Wagner | D



Workshops | Interaktives Forum

Fallplanung und Komplikationsmanagement bei der Weichgeweberegeneration

Osteology Workshops

1 Rezessionsdeckungen mit Bindegewebetransplantaten und einer Kollagenmatrix

Referent Dr. Ralf Rößler | D

Indikationen und Weichgewebevoraussetzungen für die Anwendung von einem
Bindegewebetransplantat und einer Kollagenmatrix (Geistlich Mucograft®):
chirurgische Techniken zur Rezessionsdeckung mit unterschiedlichen Materialien
(BGT, Geistlich Mucograft®), Tunnelierungstechniken, koronale Verschiebelappen,
Nahttechniken bei partiell offener und /oder geschlossener Einheilung.

2 Grundlagen der Weichgewebechirurgie

Referent Dr. Georg Gaßmann | D

Verschiedene Schnitttechniken in der regenerativen, plastisch rekonstruktiven und
periimplantären Chirurgie (intrasulkuläre Schnittführung, Papillenerhaltungstech-
niken); Methoden der weichgeweblichen Augmentation wie die Gewinnung eines
Bindegewebetransplantates, Anwendung von Biomaterialien zur weichgeweblichen
Augmentation und operative Methoden zur Rezessionsdeckung; Lappentechniken
wie bsw. Mukoperiostlappen, Mukosalappen – „Split flap“ und „superficial split
thickness flap“; Nahttechniken zur Erzielung einer primären Wundheilung.

3 Weichgewebemanagement mit autologen Transplantaten: chirurgisches 
Vorgehen, Vermeidung und Beherrschung möglicher Komplikationen

Referent Dr. Michael Stimmelmayr | D

Komplikationsmanagement und Behandlungsmöglichkeiten mit Hilfe von klaren
Indikationsstellungen und chirurgischem Vorgehen zur Minimierung von Miss-
erfolgen. Darstellung einzelner Indikationen und chirurgischem Vorgehen;
Entnahmetechniken unterschiedlicher Weichgewebetransplantate: freie Schleim-
hauttransplantate, freie Bindegewebetransplantate, Kombinationstransplantate,
gestielte Bindegewebetransplantate, Rolllappentechnik.

4 Verbreiterung von keratinisierter Gingiva aus implantologischer Sicht

Referent Dr. Dr. Nils Weyer | D

Grundlagen von keratinisierter Gingiva bei Implantaten; warum ist keratinisierte Gin-
giva um Implantate sinnvoll? Operationstechniken zur Verbreiterung der keratinisier-
ten Gingiva; Techniken zur Implantatfreilegung; verdrängende Techniken, Excisions-
techniken, Verschiebelappen- und Rolllappentechniken, koronaler Verschiebelappen,
Tunneltechnik. Arbeiten mit einer Kollagenmatrix (Geistlich Mucograft®); Alternative
für autologe Schleimhauttransplantate zur Verbreiterung der keratinisierten Gingiva.

Fallvorstellung

Dr. Markus Schlee | D

Experten

Dr. Daniel Thoma | CH
Prof. Dr. Frank Schwarz | D
Prof. Dr. Anton Sculean |CH

Moderatoren

Prof. Dr. Dr. Wilfried Wagner | D
Prof. Dr. Dr. Søren Jepsen | D

14.35 –16.35 Uhr

14.35–16.35 Uhr

Interaktives Forum

Teilnehmerzahl pro Workshop max.30    



Allgemeine Informationen

Kongressort

World Conference Center Bonn Tel. +49(0)228-9267-0
Platz der Vereinten Nationen 2 info@worldccbonn.com
53113 Bonn www.worldccbonn.com

Geistlich Biomaterials Tel. 07223 9624-0
Vertriebsgesellschaft mbH Fax 07223 9624-10
Schneidweg 5 info@geistlich.de
76534 Baden-Baden www.geistlich.de

Organisation und Information

Registrierung Symposium

Der Organisator übernimmt keine Verantwortung für kurzfristige Programm-
änderungen. Er behält sich das Recht vor, das Programm jederzeit zu ändern.

Die offizielle Kongresssprache ist Deutsch. (Key note lecture: english)

Sprache

Symposium und praktischer Workshop 7 Fortbildungspunkte
Symposium und Interaktives Forum 6 Fortbildungspunkte

Für die Workshops werden die Leitsätze und Empfehlungen der BZÄK zur
zahnärztlichen Fortbildung anerkannt. Die Punktebewertung erfolgt nach
BZÄK (Bundeszahnärztekammer) und DGZMK (Deutsche Gesellschaft
für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde).

Fortbildungspunkte

Registrierungsgebühren 

Bianca Alilović Tel. 07223 9624-16
Fax 07223 9624-10

Hotelinformationen:
Petra Müller Tel. 07223 9624-15

Die Gebühr für den Kongress beinhaltet die Teilnahme am wissen-
schaftlichen Symposium und einem praktischen Workshop oder dem
Interaktiven Forum sowie Verpflegung (Kaffeepausen und Mittagsimbiss).

Symposium und praktischer Workshop €490,– zzgl. MwSt.
Symposium und Interaktives Forum €390,– zzgl. MwSt.

Auf die Registrierungsgebühren gewähren wir Ihnen folgenden Preisnachlass:
10% bei Registrierung bis zum 31.12. 2011
30% für Assistenzärzte (mit Bescheinigung)
40% für Studenten (mit Bescheinigung)

Studenten müssen dem Kongresssekretariat für die 
Registrierung eine Bestätigung der Universität vorweisen. 
Assistenzärzte müssen einen Nachweis ihrer Tätigkeit vorlegen.

Alle Preise verstehen sich zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer. 
Rabatte sind nicht kombinierbar.
Der Bankeinzug erfolgt ca. 4 Wochen vor Kongressbeginn.

Programmänderung

Registrierungsgebühren 



Anreise | Hotels

Egal woher Sie kommen und wie Sie reisen –
Bonn ist schnell erreichbar!

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln (ÖPNV)
Ab Bonn Hauptbahnhof steigen Sie in die Straßenbahn/U-Bahn (Fahrtrichtung Regie-
rungsviertel). Sie können sowohl die Linien in Richtung Königswinter/Bad Honnef als
auch Bad Godesberg (Linien 63 /16 und 66) nutzen. Steigen Sie an der Haltestelle
Heussallee/Museumsmeile aus und folgen der Beschilderung Bundeshaus/World
Conference Center Bonn. Bleiben Sie auf der Heussallee bis zum Platz der Vereinten
Nationen. Dort gehen Sie links auf den Platz der Vereinten Nationen. Der Haupt-
eingang des World Conference Center Bonn befindet sich nach 100 Metern auf der
rechten Seite. Ab Bonn Hauptbahnhof können Sie auch die Buslinien 610 und 611
(Richtung Pappelweg) nutzen. Bitte steigen Sie an der Haltestelle Deutsche Welle
aus und folgen Sie der Heussallee bis zum Platz der Vereinten Nationen. Biegen Sie
dort links ab. Der Haupteingang des World Conference Center Bonn befindet sich
nach 100 Metern auf der rechten Seite.

Eine Auswahl an Hotels finden Sie unter www.osteology-bonn.org.

Über die A3 aus Leverkusen/Frankfurt:
A 59 Richtung Bonn bis AK Bonn Ost, A 562 Richtung Bad Godesberg / Rheinaue.
Rheinbrücke überqueren, rechts einordnen, Abfahrt Rheinaue, rechts abbiegen auf die
Petra-Kelly-Allee. An der Ampelkreuzung rechts abbiegen in die Charles-de-Gaulle-
Straße. Der Beschilderung „Parkplatz World Conference Center Bonn“ folgen.

Über die A 555 aus Köln:
A 555 Richtung Bonn bis AK Bonn Nord, A 565 Richtung Bad Godesberg / Koblenz,
Abfahrt Bonn-Poppelsdorf Richtung B 9 auf die Reuterstraße. Immer geradeaus über
die Reuterbrücke, hinter der Brücke rechts einordnen. Auf Höhe der Kunst- und
Ausstellungshalle halbrechts einordnen und rechts abbiegen. Am Ende der Abfahrt
links abbiegen. Dem Straßenverlauf folgen und links einordnen. An der Ampel-
kreuzung links abbiegen in die Charles-de-Gaulle-Straße.

Über die A 61 aus Köln/ Koblenz:
AK Meckenheim A 565 Richtung Bonn, Abfahrt Bonn-Poppelsdorf Richtung B9 auf die
Reuterstraße. Geradeaus über die Reuterbrücke. Hinter der Brücke rechts einordnen.
Auf der Höhe der Kunst- und Ausstellungshalle halbrechts einordnen und rechts
abbiegen. Am Ende der Abfahrt links abbiegen. Dem Straßenverlauf folgen und links
einordnen. An der Ampelkreuzung links abbiegen in die Charles-de-Gaulle-Straße.

Sie kommen mit dem Auto nach Bonn

Übernachten in Bonn



Unter der Schirmherrschaft der 

Landenbergstrasse 35

CH-6002 Luzern

www.osteology.org




